 [image: image1.emf]
Friseurinnung

Main-Rhön

Prüfungs-

anforderungen

Erstelldatum 05.02.2013

Inhaltsverzeichnis

Allgemeine Informationen

Wissenswertes für die Prüfung

Arbeitsplanungen

Ausschluss von der Prüfung

Anmeldung

Materialliste

Punkteschlüssel

Gestreckte Gesellenprüfung

Gesellenprüfung Teil 1

A: Kenntnisprüfung: 60 min

B: Fertigkeitsprüfung: ca. 270 min Arbeitszeit

Jede Prüfungsaufgabe (außer 4.) beinhaltet eine schriftliche         Arbeitsplanung.

1. Ausführen eines Damenhaarschnittes am Modell 

2. Ausführen einer Dauerwelle am Damenmodell

3. Ausführen einer Tagesfrisur mit zwei Einlegetechniken

4. Haar- und Kopfhautbeurteilung

5. Kopfmassage am Herrenmodell

6. Prüfungsstück: Ausführen einer klassischen Friseurarbeit am Herren einschließlich Föhnen.  

Gesellenprüfung Teil 2

A: Kenntnisprüfung: 240 min

B: Fertigkeitsprüfung: 315 min Arbeitszeit

Jede Prüfungsaufgabe (außer 1.) beinhaltet eine schriftliche Arbeitsplanung

1. Führen eines Beratungsgespräches mit Erstellung eines Behandlungsplans

2. Erstellen einer Haarfarbe mit deutlicher Veränderung in Farbtiefe und Farbrichtung

3. Ausführen eines Damenhaarschnittes am Modell 

4. Erstellen einer Tagesfrisur am Modell

5. Durchführung eines modischen Make-up

6. Prüfungsstück: Ausführen einer modischen Friseurarbeit am Herren einschließlich Föhnen.

7. Wahlqualifikation Richtet sich nach der im Ausbildungsvertrag festgelegten Fachrichtung.
Wissenswertes für die Prüfung

Die Prüfungen finden in den vom Prüfungsausschuss festgelegten Räumlichkeiten (HWK, Berufsschule oder Salon) statt.

Die Prüfungen müssen innerhalb der vorgegebenen Zeit durchgeführt werden.

Werkzeuge und Material (außer Hauben) sind vom Ausbilder für den Prüfling bereitzustellen.

Das Rauchen ist den Modellen, Prüflingen und Prüfern innerhalb der Prüfungsräume untersagt.

Die Prüflinge haben 30 Minuten vor Prüfungsbeginn anwesend zu sein und Ihren Arbeitsplatz und ihre Modelle vorzubereiten und die jeweilige Arbeitsplanung bereitzulegen.

Für die rechtzeitige Bestellung der Modelle hat der Prüfling zu sorgen.

Die Reihenfolge der Prüfungsaufgaben ist laut Zeitplan bzw. in der Planung festgelegt.

Persönliche Sauberkeit und Ordnung, sowie die Hautschutz- bzw. Arbeitsschutzbestimmungen nach der TRGS sowie die Hygienevorschriften sind einzuhalten, und fliesen in die Bewertungen mit ein.

Bei der Kenntnisprüfung sind Handys auszuschalten (nicht nur lautlos).  

Arbeitsplanungen

Die Arbeitsplanungen sollen den Kundenwunsch des Modells darstellen, alle Partien des Kopfes (Vorder-, Ober-, Hinterkopf, Seiten, Nacken und Konturen) müssen genau beschrieben werden. Bei Haarschnitten müssen genaue Angaben der gewünschten Haarlängen angegeben werden.

Die geforderten Frisurenvorlagen sind in ausreichender Größe (Kopfgröße mind. Postkartenformat, 10 x 15 cm) und in aussagekräftiger Qualität mitzubringen, Fotos sind erlaubt. Sind Planungen nicht vollständig (z.B. falsche Längenangabe, unvollständige Farbangaben) und/oder Bilder nicht aussagekräftig kann auf Übereinstimmung keine oder nur eine geringere Bepunktung erfolgen. 
Ausschluss von der Prüfung

Bei fehlendem oder nicht ausreichendem Werkzeug oder Arbeitsmaterial kann die Prüfung nicht abgelegt werden.

Bei verspätetem Erscheinen des Prüflings bzw. der Modelle ist eine Teilnahme an der Prüfung nicht mehr möglich wenn die geforderten Arbeiten nach dem vorgesehenen Zeitplan nicht erbracht werden können.

Erscheint ein Modell nicht, gilt die Prüfung als nicht abgelegt, da die Prüfung als Einheit zu betrachten ist.

Wenn ein Prüfling die Kommission vorsätzlich oder arglistig täuscht, oder eine Täuschungshandlung nachträglich bekannt wird, wird die Prüfung abgebrochen und für nicht bestanden erklärt.

Anmeldung

Gesellenprüfung Teil 1:

Die Anmeldung erfolgt im Januar, die Unterlagen werden in den Berufsschulen eingesammelt und vom Prüfungsausschuss kontrolliert. Terminwünsche werden nach Möglichkeit berücksichtigt, die Kenntnisprüfung findet in der Regel am letzten Montag vor den Osterferien (Festlegung durch den LIV) statt. Spätere Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden da dann die Bestellfrist des LIV (Landesinnungsverband) verstrichen ist.

Folgende Unterlagen sind zur Anmeldung mitzubringen:

1.)Anmeldung (Unterschriften nicht vergessen)

2.) Berufsausbildungsvertrag

3.) Berichtsheft 1. Lehrjahr 

4.) Vollständig ausgefüllter Berufsausbildungspass

5.) Prüfungsgebühr (Überweisung oder Bareinzahlung)

6.) Zweituntersuchung wenn benötigt

Bei Prüflingen aus anderen Innungen ist deren Freistellung vorzulegen. 

Mit der Zulassung erhalten Sie ihre Prüfungstermine und Ihre Prüfungsnummer.
Gesellenprüfung Teil 2:

Die Anmeldung erfolgt im April, die Unterlagen werden in den Berufsschulen eingesammelt und vom Prüfungsausschuss kontrolliert. Terminwünsche werden nach Möglichkeit berücksichtigt, die Kenntnisprüfung findet in der Regel am ersten Montag im Juli (Festlegung durch den LIV) statt. Spätere Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden da dann die Bestellfrist des LIV verstrichen ist. Zugelassen werden Auszubildende deren Ausbildungsverhältnis spätestens am 31.10. des Jahres endet.

Folgende Unterlagen sind zur Anmeldung mitzubringen:

1.)Anmeldung (Unterschriften nicht vergessen)

2.) Berufsausbildungsvertrag

3.) Berichtsheft (2. und 3. Lehrjahr) – Tagesberichte

4.) Vollständig ausgefüllter Berufsausbildungspass oder

· Prüfungsergebnis Teil 1

· Nachweis der Teilnahme an den überbetrieblichen Ausbildungen

5.) Prüfungsgebühr (Überweisung oder Bareinzahlung)

Bei vorzeitiger Zulassung ist die Genehmigung durch die HWK vorzulegen, bei Prüflingen aus anderen Innungen deren Freistellung. 

Mit der Zulassung erhalten Sie ihre Prüfungstermine und Ihre Prüfungsnummer.
Werkzeuge Gesellenprüfung:

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Gesellenprüfung, der Höhepunkt einer jeden Ausbildung, liegt im alleinigen Verantwortungsbereich eines jeden Ausbilders, oder Ausbilderin.

Weder die Kammern, die Berufsschulen noch die Innungen und Auszubildenden sind für die richtige Ausstattung zur Prüfung verantwortlich sondern Sie.

Wir, die Frisörinnung, haben uns überlegt wie wir ihnen helfen können.

Hier ist eine Aufstellung des Materials, das benötigt wird

Herrenmodell Schnitt und Frisur:

Halskrause, Umhang, Handtuch, Shampoo, Scheren, Kämme, Maschine, Rasiermesser, Föhn, Clipse, Festiger, Gel, Wachs, Spray, Nackenpinsel.

Kopfmassage:

Serviette, Kopfwasser (keine Sprühflasche),

Damenmodell Schnitt:

Halskrause, Umhang, Handtuch, Serviette, Shampoo, (evtl. Spülung) Scheren, Kämme, Clipse, Nackenpinsel.

Damenmodell DW:

Halskrause, Umhang, Handtücher, Servietten, Watte, Shampoo, Creme, DW-Wickel, DW-Flüssigkeit, Fixierung, Abdeckhaube, Fixierschale und Schwämmchen oder Applikator, Abtropfschale, Abwickelschale, Wecker, Messbecher, Stielkamm (ohne Nadel), evtl. Spülung oder Schnellkur.

Damenmodell Einlegetechnik, Teil 1:

Halskrause, Umhang, Handtuch, Serviette, Shampoo, Festiger, Volumenwickel, Postichnadeln, Clipse, Wasserwellkämmchen, Spray, Wachs, Gel, evtl. Föhn, Bürsten, Glätteisen, etc.

Damenmodell Tagesfrisur, Teil 2:

Halskrause, Umhang, Handtuch, Serviette, Shampoo, Föhn, Bürsten, Festiger, Gel, Wachs, Spray, evtl. Glätteisen etc.

Damenmodell Farbe:

Halskrause, Umhang, Handtuch, Serviette, Shampoo, Handschuhe, Haarfarbe, H2O2, Farbschale, Pinsel, Wecker, Messbecher, Farbwaage, evtl. Folie für Strähnchen, Haarkur.

Make-up:

Tagescreme, Make-up, Puder, Rouge, Lidschatten, Eyeliner, Wimperntusche, Kajal, Konturenstift, Lippenstift, die dazugehörigen Pinsel und Schwämmchen, Wattestäbchen, Servietten.
Bei allen Arbeiten ist die Prüfungskommission angehalten, auf die Hygienebestimmungen zu achten, d.h. bei allen Nassarbeiten werden Schutzhandschuhe benötigt. Bitte denken Sie daran: Ihre Auszubildenden müssen mit diesem Material üben können, also nicht erst zur Prüfung besorgen.
Es wird ein Herrenmodell und mindestens ein Damenmodell pro Prüfungsteil benötigt.

Die Auszubildenden müssen für alle praktischen Arbeiten eine Arbeitsplanung vorlegen. Eine Bildvorlage wird für die Friseurarbeiten am Herren, den  Damenfrisuren, -haarschnitten, Colorationen und das Make-up benötigt.
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Nachweis der Kenntnisse

Gesellenprüfung Teil 1:
Die Gesellprüfung Teil 1 besteht aus einem Praktischen und einem schriftlichen Teil (§ 8 Absatz 3 Ausbildungsordnung). Die schriftliche Aufgabenstellung beinhaltet den in der Berufschule vermittelten Lehrstoff der ersten 18 Monate und soll sich auf die Arbeitsaufgaben beziehen. Die schriftlichen Aufgaben werden nicht gesondert bewertet sondern entsprechen 20% der Arbeitsproben des Teil 1(siehe Tabelle gestreckte Gesellenprüfung)!

Der schriftliche Teil wird in Bayern gleichzeitig durchgeführt. Der Landesinnungsverband stellt dafür die erforderlichen Unterlagen. Die Dauer des theoretischen Teils ist auf 60 Minuten angesetzt. Diese Vorgabe ermöglicht grundsätzlich die Durchführung beider Teile der Prüfung an einem Tag. Die tatsächliche Realisierung hängt von den örtlichen Gegebenheiten in räumlicher und sachlicher Hinsicht ab. Diese Entscheidung trifft der Prüfungsausschuss.

Gesellenprüfung Teil 2:
Die Gesellprüfung Teil 2 besteht aus einem Praktischen und einem schriftlichen Teil (§ 8 Absatz 3 Ausbildungsordnung). Die schriftliche Aufgabenstellung beinhaltet die Teile 

Friseurtechniken, 90 min

Der Prüfling soll nachweisen, dass er

1. fachliche Zusammenhänge der Haarbehandlung, der Frisurengestaltung und der dekorativen Kosmetik erläutern,

2. tätigkeitsbezogene Sachverhalte analysieren und bewerten sowie

3. Lösungsmöglichkeiten entwickeln und darstellen kann.

4. Der Prüfling soll schriftlich praxisbezogene Aufgaben lösen

Betriebsorganisation / Kundenmanagment  90 min

Der Prüfling soll nachweisen, dass er

1. Arbeitsabläufe systematisch planen

2. bei der Betriebsorganisation sowie der Umsetzung von Marketingmaßnahmen im Salon mitwirken und Maßnahmen zur Qualitätssicherung erläutern,

3. kunden- und dienstleistungsorientiert sowie betriebswirtschaftlich handeln kann. 

Wirtschaft- und Sozialkunde 60 min.

Der Prüfling soll nachweisen, dass er

1. allgemeine wirtschaftliche und gesellschaftliche Zusammenhänge der Berufs- und Arbeitswelt darstellen und beurteilen kann.

2. Der Prüfling soll schriftlich praxisbezogene Aufgaben lösen

Jeder Teil wird mit 10% der gesamten Prüfung gewichtet. Der schriftliche Teil wird in Bayern gleichzeitig durchgeführt. Der Landesinnungsverband stellt dafür die erforderlichen Unterlagen.

Bestehen der Prüfung:

Die Gesellenprüfung ist bestanden, wenn die Leistungen

1. im Gesamtergebnis von Teil 1 und Teil 2 mit mindestens „ausreichend“,

2. im Ergebnis von Teil 2 der Gesellenprüfung mit mindestens „ausreichend“,

3. im Prüfungsfach Friseur- und Kosmetikdienstleistungen mit mindestens „ausreichend“,

4. in mindestens zwei der übrigen Prüfungsbereiche von Teil 2 (Friseurtechniken, Betriebsorganisation und Kundenmanagment, Wirtschafts- und Sozialkunde) mit mindestens „ausreichend“ und

5. in keinem Prüfungsbereich von Teil 2 mit „ungenügend“

bewertet worden sind.

Auf Antrag des Prüflings ist die Prüfung in einem der mit schlechter als „ausreichend“ bewerteten Prüfungsbereiche aus Teil 2, in denen Prüfungsleistungen mit eigener Anforderung und Gewichtung schriftlich zu erbringen sind, durch eine mündliche Prüfung von etwa 15 Minuten zu ergänzen, wenn dies für das Bestehen der Prüfung den Ausschlag geben kann. Bei der Ermittlung des Ergebnisses für diesen Prüfungsbereich sind das bisherige Ergebnis und das Ergebnis der mündlichen Ergänzungsprüfung im Verhältnis 2 : 1 zu gewichten.
Zeitplan / Arbeitsablauf Teil 1

	Beginn
	Aufgabe
	Arbeitszeit

	   800
	Prüfungsstück Herrenhaarschnitt einschl. Föhnen 

2. Aufgabe Kopfmassage

(Zwischen Haarschnitt u. Föhnen)
	60 min

10 min

	ca.945
	4. Aufgabe Damenhaarschnitt

3. Aufgabe Dauerwelle

(Arbeitszeit mit Einwirkzeit 90 min)

Die Reihenfolge der beiden Aufgaben bleibt dem Prüfling überlassen
	45 min

45 min



	ca. 1230
	5. Aufgabe Teil 1

Einlegen mit 2 Einlegetechniken

Trockenzeiten werden nicht zur Arbeitszeit gerechnet.

Aufgabe muss am Modell der Aufgabe 3 bzw. 4 ausgeführt werden
	25 min

	ca. 1315
	1. Aufgabe 

Haar-, Kopfhautbeurteilung,

Beratungsgespräch

Es können je Aufgabe nur 2 Prüflinge gleichzeitig geprüft werden, die Anderen haben Pause.
	10 min

je Prüfling

	ca.1400
	5. Aufgabe Teil 2 Ausfrisieren der Einlegearbeit
	20 min

	
	6. Aufgabe Situatives Fachgespräch

Diese Aufgabe wird nach den Aufgaben 3 oder 4 durchgeführt.
	10 min

	
	Ende der Prüfung ca. 1600 Uhr
	


	Die Anfangszeiten der nachfolgenden Arbeiten können

	sich (z.B. bei kleineren Prüfungsgruppen) verschieben


Gestreckte Gesellenprüfung

Gesellenprüfung Teil 1

1.     Arbeitsaufgaben: 70 % Gewichtung vom Teil 1

· Haar und Kopfhaut beurteilen, reinigen und pflegen

Analyse und Beurteilung mittels Diagnosebogen.

Empfehlung zur Reinigung und Pflege 

Der Prüfungsausschuss bestimmt für diese Aufgabe ein Fremdmodell

Gewichtung innerhalb der Arbeitsaufgabe 2,5%

Arbeitszeit ca. 5 min
· Kopfhaut mit  verschiedenen Techniken massieren

Kopfmassage am Herrenmodell (die Bewertung erfolgt im Zusammenhang mit dieser Aufgabe und nicht mit dem Prüfungsstück)

Gewichtung innerhalb der Arbeitsaufgabe 2,5%

Arbeitszeit ca. 10 min

· Haare mit verschiedenen Umformungstechniken gestalten

Erstellen einer Arbeitsplanung mit der Angabe des Umformungszieles.

Der gesamte Kopf des Modells soll mit klassischen Wickeln, nicht größer als 13mm (graublau) unter Einsatz von Dauerwellpräparaten dauerhaft umgeformt werden. 

Es kann in Frisurenform oder eine Schemawicklung erfolgen.

Beachten von Hautschutzmaßnahmen. 

Gewichtung innerhalb der Arbeitsaufgabe 20%

Arbeitszeit  Wicklung 40 min, 5 min Fixieren

Benötigte Vorlagen: Nr. 002, Nr. 003, bei separaten Modell Nr. 001

· Haare mit klassischen Techniken schneiden

Erstellen einer Arbeitsplanung unter einer Bildvorlage (Kopfgröße mind. 10 x 15 cm).

Ausführen eines Basishaarschnittes nach Arbeitsplanung.

Deutliche (mind. 2 cm) Veränderung von Form und Fülle, Schnittlinien und Verbindungspunkte müssen erkennbar sein.

Gewichtung innerhalb der Arbeitsaufgabe 40%

Arbeitszeit ca. 45 min 

Benötigte Vorlagen: Nr. 004, bei separaten Modell Nr. 001

· Frisurengestaltung mit zwei Einlegetechniken

Einlegen, Ausfrisieren und Frisurengestaltung einer klassischen Frisur nach Arbeitsplanung, muss am Modell Haarschnitt bzw. Umformung erfolgen(selbe Bildvorlage).

Der gesamte Kopf des Modells soll eingelegt werden. Die Nachbehandlung der Frisur im trockenen Zustand mit Wärmegeräten ist möglich. Als Einlegetechnik gelten: Wasserwelle, Papilloten und Flachwellwickler.

Gewichtung innerhalb der Arbeitsaufgabe 10%

Arbeitszeit einlegen ca. 25 min 

Arbeitszeit ausfrisieren ca. 20 min

Benötigte Vorlagen: Nr. 005

· Situatives  Fachgespräch
Aufzeigen der relevanten fachlichen Hintergründe und Begründen der Vorgehensweise.

Das Fachgespräch bezieht sich auf die Arbeitsaufgabe und ist keine mündliche Prüfung und kein Beratungsgespräch, sondern eine Erörterung unter „Fachleuten“.

Fragen, die in keinem Zusammenhang mit der Arbeitsaufgabe stehen, sind unzulässig.

Das Fachgespräch wird in den Prüfungsablauf zeitlich integriert und kann in den einzelnen Phasen während der Durchführung stattfinden.

Gewichtung innerhalb  der Arbeitsaufgabe 5%

Arbeitszeit ca. 10 min

· Kenntnisprüfung: Umfasst  3,5% der gesamten Prüfung(14% vom Teil 1)
Die Dauer des theoretischen Teils der Gesellenprüfung Teil 1 ist auf 60 Minuten angesetzt. Die Aufgabenstellung beinhaltet den in der Berufschule vermittelten Lehrstoff der ersten 18 Monate. 

Der schriftliche Teil wird in Bayern gleichzeitig durchgeführt, der LIV stellt dafür die erforderlichen Unterlagen. 

Gewichtung innerhalb der Arbeitsaufgabe 20%

In die Bewertung der Prüfungsaufgaben müssen grundsätzlich die Qualifikationen

· Geräte, Materialien und Arbeitsmittel auswählen und einsetzen sowie den Arbeitsplatz unter Berücksichtigung  hygienischer und ergonomischer Anforderungen einrichten und pflegen,

· Kunden serviceorientiert betreuen einfließen.

2.    Prüfungsstück: 30 % Gewichtung vom Teil 1

· Ausführen einer klassischen Friseurarbeit am Herren einschließlich Föhnen

Erstellen einer Arbeitsplanung unter einer Bildvorlage (Kopfgröße mind. 10 x 15 cm).

Es muss ein klassischer Übergang an Seiten und Nacken mit deutlicher (mind. 2 cm) Veränderung von Form und Fülle erarbeitet werden.

Kein Rundschnitt.

Alle Schneidetechniken einschließlich Maschine ohne Aufsatz sind möglich.

Bei der Föhnfrisur muss die Föhntechnik erkennbar sein.

Der Prüfungsausschuss bewertet ausschließlich das Endergebnis auf der Basis der Arbeitsplanung. 

Das Modell soll mindestens 14 Jahre alt sein und einen ausgeprägten, deutlich erkennbaren Haaransatz haben.

Das Haar muss vollständig vorhanden sein.

Arbeitszeit ca. 60 min

Benötigte Vorlagen: Nr. 004, Nr. 006

Damenmodelle werden von 930 bis ca 1600 Uhr,

Herrenmodelle von730  bis ca 1000 Uhr benötigt

Zeitplan / Arbeitsablauf Teil 2

	Beginn
	Aufgabe
	Arbeitszeit

	   800
	Prüfungsstück:

Modischer Herrenhaarschnitt
	45 min

	ca.915
	2. Aufgabe Haarfarbe

Die Bewertung erfolgt nach dem Styling (Aufgabe 4)
	60 min

	ca. 1025
	3. Aufgabe Damenhaarschnitt
	50 min

	ca. 1150
	4. Aufgabe Styling 

5. Aufgabe Make-up

Die Reihenfolge der beiden Aufgaben bleibt dem Prüfling überlassen
	30 min

30 min

	ca. 1300
	Wahlqualifikation Langhaar: Einlegen

1. Aufgabe Beratungsgespräch

( es werden alle Prüflinge einzeln geprüft, die anderen haben Pause )


	10 min 

je Prüfling



	ca. 1430
	Wahlqualifikation 

Langhaar: Ausfrisieren


	90 min



	
	Ende der Prüfung ca. 1630 Uhr
	


	Die Anfangszeiten der nachfolgenden Arbeiten können 

	sich (z.B. bei kleineren Prüfungsgruppen) verschieben


Gestreckte Gesellenprüfung

Gesellenprüfung Teil 2

Die Gesellenprüfung Teil 2 besteht aus den Teilen

Friseur- und Kosmetikdienstleistungen (Praktisch) 45%

Friseurtechniken (schriftlich) 10%

Betriebsorganisation und Kundenmanagment (schriftlich) 10 %

Wirtschaft- und Sozialkunde (schriftlich) 10%

er umfasst 75 % der gesamten Prüfung.

Friseur- und Kosmetikdienstleistungen

1. Prüfungsstück (30% von Friseur- und Kosmetikdienstleistungen) 

· Ausführen einer modernen Friseurarbeit am Herren 45 min

Erstellen einer Arbeitsplanung unter Verwendung einer Bildvorlage (Kopfgröße mind.

10 x 15 cm).

Modischer Trendhaarschnitt mit deutlicher (mind. 2 cm) Veränderung von Form und Fülle.

Der Trendhaarschnitt soll mit einem Modischen Styling abgeschlossen werden.

Fachliche Arbeitstechnik soll im Styling erkennbar sein.

Der Prüfungsausschuss bewertet ausschließlich das Endergebnis auf der Basis der Arbeitsplanung.

Das Modell soll mindestens 14 Jahre alt sein und einen ausgeprägten, deutlich erkennbaren Haaransatz haben.

Das Haar muss vollständig vorhanden sein.

Benötigte Vorlagen: Nr. 004, Nr. 006

2. Arbeitsaufgabe (70% von Friseur- und Kosmetikdienstleistungen )

Ausführen einer modernen Friseurarbeit an der Dame zu einem besonderen Anlass mit einem darauf abgestimmten Make-up.

Die Aufgabe muss für den Prüfling die in der Wahlqualifikation erworbenen Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten berücksichtigen.

· Beratungsgespräch (10 % von Arbeitsaufg.) höchstens 10 min

Gesprächssimulation in Form eines Kundenberatungsgespräches. 

Kundenwünsche ermitteln.

Kunden unter Berücksichtigung der Haarqualität und –quantität, der Kopf- und Gesichtsform, ästhetischer Aspekte sowie modischer Trends beraten.

Behandlungsplan erstellen, dokumentieren und dem Kunden erläutern.

Das Gespräch findet zwischen Prüfling und Modell statt.

Eine Grundausstattung an üblichen Hilfsmitteln (Farbkarte, Frisurenmappe, Messgerät) für die Diagnose zur Beratung wird bereitgehalten.

· Haarfarbe in Farbtiefe und –richtung verändern (20 % von Arbeitsaufg.)

ca. 60 min

Erstellen einer Arbeitsplanung mit Angabe der Ausgangs- und Zielfarbe.

Deutliche Veränderung in der Farbtiefe und –richtung (mindestens 2 Töne).

Komplette Farbveränderung in Ansatz, Längen und Spitzen nach Arbeitsplanung (keine Ansatzfärbung, Strähnen sind möglich aber nur als Zusatzarbeit). Das Modell muss mindestens 16 Jahre alt sein.

Benötigte Vorlagen: Nr. 007

· Haare mit modernen Techniken schneiden (40 % von Arbeitsaufg.) ca. 50 min

Erstellen einer Arbeitsplanung unter Verwendung einer Bildvorlage (Kopfgröße mind.

10 x 15 cm).

Modische, aktuelle Schneidetechniken.

Haarschnitt nach deutschen oder internationalen Trends mit deutlicher (mindestens 2 cm) Veränderung von Form und Fülle.

Benötigte Vorlagen: Nr. 004, 

· Styling und Finishtechniken einsetzen (5 % von Arbeitsaufg.) ca. 30 min

Erstellen einer Arbeitsplanung unter Verwendung einer Bildvorlage. Anlass- und typgerechtes Styling, sowie einsetzen fachgerechter Techniken und Arbeitsmittel. 
Benötigte Vorlagen: Nr. 006, Nr. 008

· Kosmetische Behandlung durchführen (5 % von Arbeitsaufg.) ca. 30 min

Erstellen einer Arbeitsplanung für ein modisches Make-up.

Das Make-up muss auf den Typ, auf die Frisur und den vorgesehenen Anlass abgestimmt sein. Kein Fantasie-Make-up.

Benötigte Vorlagen: Nr. 009, Nr. 010

· Wahlqualifikation (20 % von Arbeitsaufg.) ca. 90 min

Die Wahlqualifikation soll an einem gesonderten Modell durchgeführt werden.

Welche der folgenden Arbeiten ausgeführt wird richtet sich nach der im Ausbildungsvertrag festgelegten Ausbildungsrichtung.

Pflegende Kosmetik/Visagistik

Erstellen einer Arbeitsplanung mit Behandlungsplan.

Durchführen einer pflegenden kosmetischen Behandlung einschließlich Hautbeurteilung, Reinigung, Gesichtsmassage, Auftragen einer Packung.

Umfangreiche Gestaltung des Gesichtes in Form eines Make-up, z.B. Ausgleich der Gesichtsform, Anbringen künstlicher Wimpern.

Benötigte Vorlagen: Nr.017, Nr. 00

Langhaarfrisuren

Erstellen einer Arbeitsplanung unter Verwendung einer Bildvorlage.

Der Prüfling soll eine typgerechte, saubere Hochsteckfrisur erstellen. Die Haare müssen gewaschen und eingelegt werden. Die Frisur soll aus Steck- bzw. Flechtelementen gestaltet werden und eine saubere Linienführung aufweisen. Alle Hilfsmittel sind erlaubt.

Verwendung von Haarschmuck und Haarersatz möglich, dürfen jedoch nicht mehr als 1/3 des Kopfes bedecken. 

Benötigte Vorlagen: Nr. 001, Nr. 006, Nr. 012

Nageldesign/-modellage

Erstellen einer Arbeitsplanung mit Dokumentation.

Fachgerechte Arbeitstechniken.

Nagelmodellage wird an beiden Händen ausgeführt.

Aufgrund der zur Verfügung stehenden Zeit kann das Nageldesign ggf. nur an einer Hand ausgeführt werden. 

Benötigte Vorlagen: Nr. 015, Nr. 016

Haarersatz

Erstellen einer Arbeitsplanung.

Mindestens 20 % des Kopfes sollen mit Haarverlängerung oder –verdichtung, ggf. Haarersatz bearbeitet werden.

Anpassen mit Korrekturschnitt und Styling.

Anwenden fachgerechter Einarbeitungs- und Befestigungsmethoden.

Benötigte Vorlagen: Nr. 001, Nr. 004, Nr. 013, Nr. 014

Coloration

Erstellen einer Arbeitsplanung unter Verwendung einer Bildvorlage für das Frisurenstyling. Das Modell muss mindestens 16 Jahre alt sein.

Mindestens zwei Farben sollen in der Technik erkennbar sein. 

Deutliche Veränderung in der Farbtiefe und –richtung (mindestens 2 Töne).

Colorations- und Strähnentechnik mit typgerechtem Styling.

Auch Freihandtechniken können angewendet werden.

Benötigte Vorlagen: Nr. 006, Nr. 007, Nr. 011

Diese Anforderungen treten zum 01.08.2008 in Kraft, gleichzeitig verlieren alle anderen Anforderungen ab diesem Zeitpunkt ihre Gültigkeit. Ausbildungsverhältnisse die vor dem 01.08.2008, also vor Inkrafttreten dieser Anforderungen begonnen haben, werden nach den alten Anforderungen fortgesetzt. 

Beschlossen durch den Gesellenprüfungsausschuss der Friseurinnung Main-Rhön.  

Schweinfurt, den 15.03.2013
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